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Nach anfänglichen Verzögerungen und letztendlich 3 Jahren Bauzeit fand 
mit einem gemeinsamen Fest am 14. und 15. September 2019 die Eröff-
nung statt. 

Am Samstag sorgten die Ka-
pellen aus Trattenbach, 
Schottwien, Kirchberg und 
Feistritz am Wechsel für ei-
nen Einmarsch und die 
Gastkapellen gaben an-
schließend noch ein Konzert 

zum Besten. Ab 22 Uhr unter-
hielten die Kaisermusikanten 
mit ihrer fulminanten Musik 
und sorgten für Stimmung bis 
2 Uhr früh. 

Aus dem Inhalt: 

• Gemeinschaftshaus eröff-
net 

• Alteisen– u. Sperrmüllab-
fuhr 

• Autowrackaktion 

• Silofolienentsorgung 

• Papiertonne 

• Nationalratswahl 

• Ferialpraktikantin 

• Dirndlgwandsonntag 

• Straßenerhaltungsarbei-
ten 

• Unwetterschäden 

• Hochentaster 

• VS Bibliothek 

• Photovoltaikanlage 

• Jungscharlager 

• FunCourt Turnier 

• Alpkogellauf 

• Reiterfest 

• Kinderferienaktion 

• Wittgensteinsymposium 

• Aktion Schutzengel 

• … ein Stück Ferien 

• Bachbettsanierung 

• Weinweg 

• Trattenbach Klimaschutz-
Vorreiter 

• Zivilschutzprobealarm 

• Trattenbach -
Bienenheimat 

• Ärztenotdienst 

• Krankenbett 

• Tagesmutter gesucht 

• Wir gratulieren… 

• Yoga für Senioren 

• Konsumerhebung 

• Veranstaltungen 



Am Sonntag wurde zuerst die Heilige Messe mit Pfarrer  
Mag. Herbert Morgenbesser und Diakon Thomas Burgstaller gefei-
ert.  
Der anschließende Fest-
akt wurde durch Anspra-
chen von Musikver-
einsobmann  
Alois Kuntner, Feuer-
wehrkommandant  
OBI Markus Schneeweis, 
Bürgermeister Johannes 

Hennerfeind, Ernst Osterbauer (Obmann BAG Neunkirchen-
Wr. Neustadt), Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf&Stadterneuerung), LFKdt. Dietmar Fahrafellner, MSC 
(NÖ Landesfeuerwehrverband) und Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing  
gestaltet, wobei von allen Rednern der Zusammenhalt der Vereine und der 
Bevölkerung in unserer Gemeinde betont wurde. Dies zeigt sich durch die vie-

len geleisteten Stunden der freiwilli-
gen Helfer. 
Seitens des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes wurden zahlreiche  
Ehrungen vorgenommen, unter an-
deren erhielten Bürgermeister Jo-
hannes Hennerfeind und Amtsleite-
rin Petra Trettler die  
Florianiplakette. 
Pfarrer Mag. Herbert Morgenbesser 

segnete im Anschluss das ganze Haus, bevor der Musikverein Ortsmusik 
Rettengg, der auch die Messe musikalisch umrahmte, einen 
zünftigen Frühschoppen spielte.  
Ab 14 Uhr brachte die „Bosstrompeten-Musi“ aus der Steier-

mark die Gäste nochmals so richtig in  
Stimung.  
Es war ein wirklich gelungenes Fest! 



Die Gesamtkosten für den Zu– und Umbau werden € 1.611.600,00 betragen, wobei die Eigenleistungen 
von 12.384 Stunden (bewertet mit € 18,00 = € 222.921,00) inkludiert sind. Diese Kosten wurden zu ei-
nem Drittel vom Land NÖ gefördert. Die Freiwillige Feuerwehr, der Musikverein und der Kameradschafts-
bund haben sich nicht nur durch Eigenleistungen sondern auch mit Eigenmittel am Bau beteiligt. Hervor-
zuheben ist auch, dass die Einrichtungen der Küchen, Schank und Büros von den Vereinen bezahlt wur-
den. 
Einige Impressionen: 



Die Gemeinde Trattenbach - Umweltausschuss - führt eine Alteisen– und Sperrmüllabfuhr durch. Diese 
findet am 

MONTAG 30. September 2019,von 07.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr und 
DIENSTAG 01. Oktober 2019, von 07.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr statt. 

SAMMELPLATZ:       GEMEINDEBAUHOF 

Der Sperrmüll und das Alteisen müs-
sen bereits sortiert am Gemeinde-
bauhof abgegeben werden! 

Der Begriff „Sperrmüll“ ist so auszulegen, 
dass wirklich nur große, sperrige Gegenstän-
de, die nicht in die grüne Tonne passen, am 
Bauhof abgegeben werden können. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass keine Autowracks, keine Altreifen, 
kein Papier und keine Kartons übernommen 
werden, außerdem können auf diesem We-
ge keine Kühlschränke und Bildschirmgerä-
te entsorgt werden. 

Sperrmüll: 

 Möbel 
 Matratzen 
 Betteinsätze 
 Karniesen 
 Türen 
 Fensterflügel 
 Teppichböden 
 Fußbodenbeläge 
 Gartenmöbel (Kunststoff) 
 Plastikbehälter groß 
 Holz-/Spanplattenabfälle 
 Tuchenten und Pölster…. 

Alteisen: 

 Öfen 
 Zusatzherde (ohne Scha-

mott) 
 Badewannen 
 Betteinsätze aus Metall 
 Fahrräder 
 Gartenmöbel 
 Dachrinnen 
 Drahtzäune 
 Boiler 
 Geschirrspüler 
 Waschmaschinen …. 

Die Autowracks werden diesmal wieder direkt von zu Hause abgeholt. Der Termin steht noch nicht fest, 
wird aber rechtzeitig bekannt gegeben. 

Autowrackbesitzer werden ersucht, die Anmeldung am Gemeindeamt bis spätestens 
Dienstag, den 01. Oktober 2019 vorzunehmen und gleichzeitig den Kostenbeitrag von  
€ 11,00 zur Einzahlung zu bringen. 

Bei der Entsorgung ist - sofern noch vorhanden - der Typenschein mitzugeben, ansonsten sind folgende 
Angaben zu machen: Name und Adresse des Letztbesitzers, Fahrgestellnummer, Marke, Type und Farbe 
des Autos (Formblatt am Gemeindeamt erhältlich).  

Im Preis von € 11,00 sind inbegriffen: 1 Autowrack mit 5 Reifen. 

Die nächste Silofolienentsorgung durch den Maschinenring Bucklige Welt findet am  

Montag, 04. November 2019 um 8.00 Uhr beim Gasthaus Hubertushof,  

Fam. Mies, statt. 

Die Kosten für Mitglieder belaufen sich auf ca. € 0,216 inkl. Mwst. pro kg Silofolie. Für Nichtmitglieder 
wird ein 30%iger Aufschlag verrechnet. Voraussetzung für diese Preisreduktion ist jedoch, dass die Anlie-
ferung von Agrarfolie getrennt von Netzen und Schnüren erfolgt. Den Landwirten wird empfohlen, Netze 
und Schnüre bereits jetzt getrennt von der Folie zu lagern. Der Maschinenring will auch in Zukunft die An-
lieferung von Schnüren und Netzen ermöglichen und wird bis zum nächsten Entsorgungstermin eine 
praktische Lösung überlegen und diese den betroffenen Landwirten ehestmöglich mitteilen. 

Für bereits ausgeschlachtete Autos muss ein Betrag von ca. € 60,00 bezahlt werden 



Information zur Papiertonne 

Wie auch schon in der letzten Gemeindezeitung berichtet, 
wurde durch die Einführung der Papiertonne im Bezirk 
Neunkirchen ein großer Schritt unternommen, Altpapier und 
Altkartonagen noch besser und kostengünstiger wiederzuver-
werten.  
In letzter Zeit ist aufgefallen, dass Schachteln und große Kar-
tonagen nicht zerkleinert werden und deshalb so sperrig sind, 
dass die Altpapiertonnen am Gemeindebauhof immer über-
voll sind. Auch neben den Tonnen wird Altpapier abgelagert.  

Sollte sich die Entsorgungsmoral nicht bessern, sehen wir 
uns gezwungen, die Abgabe von Altpapier nur unter Aufsicht 
zu gestatten oder mit Kamera zu überwachen. SO  BITTE  NICHT!! 

Nationalratswahl am 29. September 2019 

Am 29. September 2019 findet die Nationalratswahl statt.  

Wahllokal:  Gemeindeamt Trattenbach 
Wahlzeit:  7.00 bis 12.00 Uhr 

Wenn Sie am Wahltag nicht in Trattenbach sind oder aus gesundheitli-
chen Gründen das Wahllokal an diesem Tag nicht aufsuchen können, be-
steht die Möglichkeit mit einer Wahlkarte zu wählen. 
Eine Wahlkarte können Sie persönlich und schriftlich am Gemeindeamt Trattenbach beantragen und ab-
holen bzw. auch per Post zuschicken lassen. 
Die Wahlkarten können ab sofort beantragt werden, die Frist endet am Mittwoch, den 25. September 
2019 bzw. am Freitag, den 27. September 2019 um 12 Uhr, wenn Sie die Wahlkarte persönlich am Ge-
meindeamt Trattenbach abholen können. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der amtlichen Wahlinformation, die jeder Wahlberechtigte 
zugesandt bekommen hat. 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter am Gemeindeamt Trattenbach gerne zur Verfü-
gung! 

Ferialpraktikantin 

Auch in diesem Jahr wurde einer Ferialpraktikantin die Chance 
geboten in die Arbeitswelt hineinzuschnuppern. So verstärkte 
Diana Trettler für 4 Wochen das Team im Gemeindeamt und un-
terstützte die Gemeindebediensteten in den verschiedensten 
Bereichen. 
Wir wünschen ihr alles Gute für den weiteren Arbeitsweg! 

Dirndlgwandsonntag 

Am Sonntag, den 8. September 2019 fand 
der landesweite "Dirndlgwandsonntag" 
statt. 
Sehr viele Trattenbacher beteiligten sich an 
dieser Aktion und verbrachten den Sonntag 
in Tracht. 



Straßenerhaltungsarbeiten 

Die Einfahrt zur Hinterotterstraße war sehr desolat 
und wurde im Zuge der Straßenerhaltung über Auftrag 
der 

Staßenmeisterei Gloggnitz von der Firma Pusiol unter 
Mithilfe der Gemeinde Trattenbach durchgeführt. 

 
Die Setzungen auf der L 175 im Bereich der Ortsein-
fahrt (Hasler Säge) wurden über Auftrag der Gemeinde 
Trattenbach von der Firma Pusiol ausgebessert und 
asphaltiert. 

Auch einige Querungen (Reiterhof Lechner, Hammer-
hofsiedlung, Zufahrt Haider Hannes), die im Zuge von 
Kanal– oder Wasseranschlüssen entstanden sind, 
wurden wieder hergestellt und asphaltiert. 
 

Unwetterschäden 

Beim einem Starkregen im 
Juli wurde die Mautnerstraße 
derart in Mitleidenschaft ge-
zogen, dass Teile  der Straße 
saniert werden müssen.  
Diese Auswaschungen wer-
den in den nächsten Wochen 
von der Firma Pusiol ausge-
bessert, sodass die Straße 
wieder ohne Behinderungen 
zu befahren ist. 

Hochentaster für Bauhof 

Da immer wieder Stauden und kleine Bäume im Nahbereich des Gehsteiges entlang 
der Böschung wachsen, wurde zur besseren Pflege ein Hochentaster angekauft. 



Volksschule - Bibliothek 

Die Volksschule Trattenbach erhielt, wie schon in 
der letzten Ausgabe berichtet, die Auszeichnung 
„Lese.Kultur.Schule. 
Nun wurde in den Ferien die Bibliothek nicht nur 
neu ausgemalt sondern es wurden auch zwei 
neue Heizkörper montiert, neue Regale und Vor-
hänge angekauft. Eine große, gemütliche Couch 
sorgt für Gemütlichkeit. Finanziert wurden diese 
Neuerungen von der Gemeinde Trattenbach, 
vom Elternverein, der Raiba NÖ Süd Alpin und 
der ÖVP Trattenbach. 
Wir wünschen den Kindern viel Freude beim Le-
sen. 

Photovoltaikanlage am Gemeindehaus 

Die Gemeinde Trattenbach ist Energiebuchhaltungs-
gemeinde. Durch diese Auszeichnung konnte die Ge-
meinde eine kostenlose Beratung durch Herrn Ing. 
Heller (Energieberater) in Anspruch nehmen. Dabei 
wurde erörtert, dass es sinnvoll wäre, eine Photovol-
taikanlage für das Gemeindeamt zu errichten. Außer-
dem gibt es durch diese Auszeichnung auch bessere 
Förderungen, sodass in der Gemeinderatssitzung  am 
28.05.2019 beschlossen wurde, diese auch zu instal-
lieren. Die Kosten von 10.000,— Euro werden zu 50 
Prozent gefördert. 
Die Anlage besteht aus 18 Modulen(Monoplatten) zu 
je 310 Wp, sodass eine maximale Leistung von 5,58 
kWp erreicht werden kann. Der damit erzeugte 
Strom wird für den Betrieb der Gemeindekanzlei verwendet. 
Die Installation der Anlage erfolgte durch die Firma Eisenhuber und seit 16.07.2019 ist die Photovoltaik-
anlage in Betrieb. 

Jungscharlager 

Das Sommerlager der Katholischen Jungschar Trattenbach fand vom  
8. bis 13. Juli 2019 in Pöllau statt. Der fast tägliche Regen konnte der 
guten Stimmung nichts anha-
ben, so wurden Ausflüge in 
den Tierpark Herberstein, ins 
Freibad Pöllau und ins Hallen-
bad nach Hartberg unternom-
men. 
Pfarrer Mag. Herbert  
Morgenbesser und einige wei-
tere Jungscharbetreuerinnen 
besuchten die Kinder und fei-
erten gemeinsam eine Messe. 



FunCourt Turnier und Grillabend 

Am 27.07.2019 veranstaltete die FF Trattenbach 
ein Kleinfeldturnier am Funcourt mit anschließen-
dem Grillabend.  
Trotz des immer wieder einsetzenden Regens 
wagten sich einige Mannschaften auf das Spiel-
feld.  
Viele Besucher ließen sich von dem Wetter nicht 
abschrecken und es wurde dennoch ein gemütli-
cher Grillabend. 

Alpkogellauf 

Die 7800 Meter und 300 Höhenmeter bieten jedes Jahr 
eine besondere Herausforderung für alle TeilnehmerIn-
nen. 
Johanna Stübegger und Philipp Aigner setzten sich beim 
diesjährigen Alpkogellauf in Trattenbach durch und leg-
ten fabelhafte Zeiten hin. 
Mit 32:06:82 erlief der Lokalmatador nicht nur den Titel 
„Alpkogelmeister“, sondern auch den Vereinsmeisterti-
tel bei den Herren. Die schnellste Dame an diesem Tag 
war Johanna Stübegger vom Laufteam Hochneunkir-
chen. Sie sicherte sich den Titel „Alpkogelmeisterin“, mit 
einer super Zeit von 41:11:14. Vereinsmeisterin der 

Sportunion Trattenbach wurde Sabine Fuchs über die Hauptlaufdistanz.  
Auch auf der etwas kürzeren 3000 Meter Strecke, kämpften die TeilnehmerInnen um jeden Meter und 
jede Platzierung. Die schnellsten Zeiten an diesem Tag gingen an Martin Eisenkölbl, vor Rainer Heinzl und 
der sehr guten Nachwuchsläuferin Hannah Koglbauer. 
Die Nachwuchsstrecken beim Alpkogellauf sind abwechslungsreich und aufgrund ihres anspruchsvollen 
Streckenprofils bereits bekannt. 
Der Veranstalter Sportunion Trattenbach bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme beim diesjährigen 

Alpkogellauf und ladet alle LäuferInnen bereits jetzt schon, für die nächste Laufveranstaltung in Tratten-

bach ein. 

Reiterfest 

Rock´n Roll, Woodstock, 50er Jahre, Mondlandung, die legen-
dären Abba, Punks, Hits und TV-Serien aus den 80er Jahren 
und natürlich König Fußball  -  all das wurde in schwungvollen 
Choreographien verpackt und beim Reiterfest des RFV Lech-
ner in Trattenbach gezeigt. 

Die Jüngsten mit Fah-
nen aus aller Welt, und 
unsere zwei Hengstfoh-
len waren die Publi-
kumslieblinge. 
Bei ausnahmsweise 
herrlichem Wetter, wollte die Schlange beim Kinderschminken und 
Kinderreiten kein Ende nehmen. 



Kinderferienaktion „Eis-Greissler“ 

Am Mittwoch, den 21. August 2019 fand die diesjährige  
Kinderferienaktion statt. Um die Mittagszeit machten wir (31 

Kinder und 8 Be-
gleitpersonen) uns 
auf den Weg nach 
Krumbach zum Eis 
Greissler. Dort er-
fuhren wir viel In-
teressantes und 
Wissenswertes 
über den Weg von 
der Milch zum Eis, 
welches natürlich 
auch verkostet 

werden konnte. 
Im riesigen Erlebnisbereich konnten sich die Kinder austoben. 

Besonders beliebt 
waren die große 
Rutsche und der 
Wasserspielplatz. 
Auch der überdi-
mensionale Hüpf-
polster wurde von 
den Kindern regel-
recht  
 
 

gestürmt. 
Zum Abschluss der Ferienaktion fuhren wir zum 
Gasthaus Peter Dissauer, wo sich die Kinder mit 
Pizza stärken konnten. 
Es war wieder ein toller Ausflug und die Kinder 
waren sich einig, dass auch im nächsten Jahr wie-
der eine Ferienaktion stattfinden soll. 

Wittgensteinsymposium 

 Wie alljährlich lud die Gemeinde Trattenbach am 8. August 
2019 die Teilnehmer des Wittgensteinsymposiums zu einem  
Empfang beim Wittgensteinmuseum in Trattenbach ein. 
Rund 80 Gäste folgten dieser Einladung. Nach der Begrüßung 
durch Vizebürgermeister Martin Schabauer und Herrn Bürger-
meister Johannes Hennerfeind, bedankte sich die neue  
Präsidentin der Öst. Ludwig Wittgensteingesellschaft,  
Frau ao.Univ.Prof. i.R. Dr. Elisabeth Nementh für die Einladung. 
Herr Bürgermeister Johannes Hennerfeind überreichte einen 
Blumenstrauß.  
Anschließend erzählte Frau Ilse Somavilla aus der Biographie 

von Ludwig Wittgenstein, ehe die Ausstellung besichtigt wurde. 
Danach stand ein Buffet für die Besucher bereit. 



Aktion Schutzengel 

Die Volksschule Trattenbach beteiligt sich auch heuer wieder bei 
der, vom Land NÖ initiierten "Aktion Schutzengel". Bürgermeis-
ter Johannes Hennerfeind besuchte die Schulkinder und über-
reichte zusätzlich jedem Kind einen rückstrahlenden Bärenanhä-
nger. Dieser kann bei den Schultaschen montiert werden und 
soll für mehr Sicherheit im Straßenverkehr sorgen. 

Auch die Kindergar-
tenkinder wurden 
vom Bürgermeister 
besucht und mit den 
rückstrahlenden  
Bärenanhänger be-
schenkt. 
Besonders freuten sich die Schul- und Kindergartenkinder über 
die Zuckerl, welche Bürgermeister Johannes Hennerfeind mit-
brachte. 

… ein Stück Ferien... 

Die Gemeinde Trattenbach beteiligte sich heuer wieder an der 
Sammelaktion „… ein Stück Ferien“. Jugendliche waren im Gemein-
degebiet von Trattenbach unterwegs und baten um Spenden für 
sozial benachteiligte Kinder, um diesen einen Ferienaufenthalt zu 
ermöglichen.  
In der Gemeinde Trattenbach wurden € 897,84 von den Gemeinde-
bürgern gespendet. Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit und 
den Jugendlichen ein großes Dankeschön für die Bereitschaft die 
Sammlung durchzuführen.  

Im Zuge der Eröffnung und Einweihung des Gemeinschaftshauses 
wurde dieses Spendenergebnis nun offiziell an  
Frau Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz übergeben. 

Bachbettsanierung 

In den letzten Wochen wurde im Bereich Trettler/
Ritter ein Teil der Uferböschung vom Wasserver-
band mit Wurfsteinen neu gesichert. Es war dies 
notwendig geworden, da dort große Auswaschun-
gen entstanden waren.  

Weinweg 

Gusti und Albert Renn-
hofer haben einen Teil 
des extrem verwach-
senen Weinweges aus-
geschnitten.  
 
Die Gemeinde Tratten-
bach und natürlich  
alle Wanderer bedan-
ken sich recht herzlich 
dafür!! 



Unsere Gemeinde ist Klimaschutz-Vorreiter! 

Als eine von 153 Gemeinden in Niederösterreich beheizt 
Trattenbach sämtliche Gemeindegebäude  
ohne Öl und wurde dafür von LH-Stellvertreter Dr. Ste-
phan Pernkopf als Klimaschutzvorreiter ausgezeichnet. 
Auf diese Auszeichnung sind wir besonders stolz, zeigt 
sie doch die Vorreiterrolle unserer Gemeinde in Sachen 
Klimaschutz!  
Wir hoffen als gutes Beispiel für unsere Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger voran zu gehen, sodass 
auch das gesamte Gemeindegebiet ölfrei wird! 
Ich lade Sie ein, greifen Sie auf die Vor-Ort Beratung der 
Energieberatung NÖ zurück und nutzen Sie die attrakti-
ven Förderungen von Bund und Land beim Umstieg von 
fossilen Brennstoffen auf erneuerbare Energien. 

Raus aus dem Öl – Rein in die Zukunft 

Fossile Energieträger wie Erdöl sind begrenzte Res-
sourcen, die bei der Verbrennung erhebliche CO2-
Emissionen verursachen. Neben den Treibhausga-
sen verursachen auch die Öl-Förderung sowie der 
Erdöltransport massive Umwelt-probleme. Derzeit 
liegen Ölheizungen in Niederösterreich auf dem 
dritten Platz: 

Erdgas (33 %) 
Holz & biogene Brennstoffe (24 %) 
Öl (14 %) und  
Fernwärme (6 %). 

 
Ölheizungsverbot im Neubau  

Um die Emissionen in Niederösterreich weiter zu 
minimieren, ist seit 1.1.2019 ein Verbot für Ölhei-

zungen in Neubauten erlassen worden. Das in der 
NÖ Bauordnung geregelte Gesetz gilt für alle Ge-
bäude, die nach dem 31.12.2018 bewilligt werden 
und bedeutet im Neubau ein Aus für Heizungen, 
die mit Heizöl, Kohle und Koks betrieben werden. 
 

Heizungs-Check und Förderung abholen 
Wollen auch Sie raus aus dem Öl?  
Dann nutzen Sie den Heizungs-Check der Energie-
beratung NÖ: Dabei wird Ihre Heizung durch einen 
unabhängigen Energieberater analysiert und Hand-
lungsvorschläge empfohlen. Zusätzlich wurde vom 
Bund der „Raus aus dem Öl“ – Bonus aufgestockt. 
Privathaushalte profitieren damit beim Umstieg 
von Ölheizungen auf erneuerbare Energien.  

LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf, Dr. Herbert 
Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Um-
weltagentur NÖ und  Labg. Hermann Hauer gratu-
lierten Bgm. Johannes Hennerfeind zur Auszeichnung 
als Öl-freie Gemeinde! 

 
 
 

Weitere Informationen und Bestellung 
unter www.energieberatung-noe.at  

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Trattenbach, 2881 Trattenbach 10 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Hennerfeind 
Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich. Kostenlose Abgabe an alle Haushalte. 

http://www.energieberatung-noe.at


Trattenbach gibt Bienen Heimat 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im eigenen Garten und 
durch unser Verhalten können wir viel für die Natur tun. 
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ und der Landwirt-
schaftskammer NÖ wird der Fokus auf die Biodiversität in unserem Bun-
desland gelegt. Jeder von uns in Trattenbach kann seinen Teil zur biologi-
schen Vielfalt beitragen und den Bienen und Insekten Heimat geben. Ich 
lade Sie ein, geben wir gemeinsam Schritt für Schritt, Bienen und Insekten 
Heimat in unserer Gemeinde 
 

So geben wir Bienen eine Heimat 

Labg. Hermann Hauer und Bgm. Johannes Hennerfeind setzen sich gemein-
sam mit LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf für den Erhalt der Artenviel-
falt ein! 

Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln und Schmetter-
linge bestäuben Obstbäume und Beerensträucher und sorgen so für reiche Ernte. Vögel finden Nistplätze 
in Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und Molch besiedeln Holzstöße & Steinmauern. 

Gemeinsam können wir beitragen Bienen und anderen Insekten Heimat zu geben - Von den Bäuerinnen 
und Bauern, die mit ihrer täglichen Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten, 
bis hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen Flächen naturnahe bewirtschaftet. Aber auch jeder Bürger 
und jede Bürgerin kann durch kleine Maßnahmen viel bewirken: 

Wildblumen und heimische Sträucher  

Heimische Wildblumen und Sträucher stellen für Insekten eine ideale Nahrungsgrundlage dar. Pflanzen 
mit unterschiedlicher Blütezeit bieten vom Frühling bis in den Herbst einen reich gedeckten Tisch für Bie-
nen und andere Bestäuber. 

Insektenhotel 

Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laubholz mit drei bis zehn Millimeter großen Bohrlöchern reichen 
vollkommen. Die Wände der Löcher sollten möglichst glatt sein. Wählen Sie für die Nisthilfen einen son-
nigen, vor Wind und Regen geschützten Platz. Gegen hungrige Vögel schützt ein Netz vor der Nisthilfe. 
Die Einflugschneise für die Insekten sollte ansonsten möglichst frei sein. 

Altholz für den Winter 

Einige Insektenarten wie etwa manche Schmetterlinge überwintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen o-
der Altholz bieten dafür ideale Bedingungen. Aber auch Igel, Eidechsen oder Vögel suchen sich hier ger-
ne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst die Überreste von Pflanzen stehen. 

Sorgsamer Umgang mit  
Pflanzenschutzmittel 

Spritzmittel, Dünger und andere chemische Hilfen sind in einem Naturgarten nicht notwendig. Heimische 
Pflanzen sind an unsere klimatischen Verhältnisse gut angepasst und brauchen in der Regel keine nähr-
stoffreichen Böden.  

Weitere Informationen zu „Wir für Bienen“  
erhalten Sie unter www.wir-fuer-bienen.at  



Ärztenotdienst Oktober bis Dezember 2019 

Oktober Arzt Apotheke  Dezember Arzt Apotheke 

5. u. 6. Rieck Kirchberg  1.  —- Kirchberg 

12. Untersalmberger Kirchberg  7. —- Aspang 

13.  Fabits Kirchberg  8. Fabits Aspang 

19. u. 20. Dvorak Aspang  14. u. 15. Untersalmberger Kirchberg 

26. —— —-  21. u. 22. Rieck —- 

27. Fabits —  24., 25. u. 26. Dvorak —- 

    28. —- Aspang 

November Arzt Apotheke  29. Fabits Aspang 

1., 2. u. 3. Dvorak Aspang  31. Untersalmberger Kirchberg 

9. . 10. Rieck Kirchberg     

16. u. 17. Untersalmberger Aspang     

23. —- —-     

24. Fabits —-     

30. —- Kirchberg     

       

Wichtige Telefonnummern 

Dr. Alois Rieck, Kirchberg,  
02641/2540 
Dr. Sabine Friedl-Eisenhuber, Kirchberg 
02641/21021 
Dr. Günter Fabits, Kirchberg 
 02641/6989 
Dr. Martina Dvorak, Aspang 
 02642/52511 
Dr. Mario Untersalmberger, Mönichkirchen 
02649/20912 

Dienstzeiten Wochenenddienst: 
von 8.00 bis 14.00 Uhr 

von 9.00 bis 11.00 Uhr ist die Ordination  
geöffnet, keine Voranmeldung . 

Tagesmutter gesucht 

Frau Cäcilia Ofner war jahrelang als Tagesmutter des NÖ Hilfswerk in unserer Gemeinde tätig. So konnte 
sie vielen Eltern aus der näheren Umgebung helfen, dass sie ihr Studium abschließen bzw. ihrer täglichen 
Arbeit nachgehen konnten. Cäcilia Ofner ist nun in den wohlverdienten Ruhestand getreten.  

Liebe Cilli, wir danken dir sehr herzlich für deine Mühe, dein Verständnis und die gute 
Arbeit mit den Kindern! 

Wir möchten daher einen Aufruf starten:  
Wäre eine Mutter/ein Vater interessiert, den Job als Tagesmutter bzw. Tagesvater zu über-
nehmen? 
Das NÖ Hilfswerk bietet die entsprechenden Ausbildungen dazu. 
Wenn Sie Interesse haben, bitte, melden Sie sich bei der Gemeinde Trattenbach— 
wir werden den entsprechenden Kontakt herstellen! 

Krankenbett 

Das NÖ Pflege– und Pensionistenheim Gloggnitz wurde teilweise mit neuen Betten ausgestattet. Die Ge-
meinde Trattenbach konnte ein funktionierendes Krankenbett (mit elektrischer Steuerung) von der bishe-
rigen Ausstattung erwerben und steht nun zum Verleih bereit. 
Bitte, melden Sie sich bei Bedarf am Gemeindeamt Trattenbach! 



Wir gratulieren……. 

… Frau Gerlinde und Herrn 
David Raab zur Geburt ih-
res Sohnes Jonas 

… Frau Magdalena Morgenbesser und 
Herrn Dominik Nagl zur Geburt ihrer  
Tochter Theresia 

… Herrn Leopold Stangl zur Feier 
des 90. Geburtstages 

… Frau Christine u. Herrn Erich  
Sedlacek zur Feier der Goldenen 
Hochzeit 

… Herrn Alexander Hatzl zur  
Feier des 80. Geburtstages 



Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, Klei-
dung oder Wohnen aus? 

Wie unterscheiden sich die Ausgaben von Jungfamilien, Sin-
gles oder Seniorenhaushalten?  

Fragen wie diese beantwortet die Konsumerhebung, die alle 
fünf Jahre von Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt 
nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Haushalte, sondern liefert auch Informationen 
über Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie 
etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unterhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten. 

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des 
Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation, von der private Haushalte beim Erwerb von Waren 
oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwen-
det, etwa bei Mieten oder Versicherungen, und ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. Der 
Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten auf euro-
päischer Ebene. Als besonderes Service steht Ihnen unter https://www.statistik.at/indexrechner/ ein 
Wertsicherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen 
können. Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglich-
keit, Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen 
Teuerungsrate zu vergleichen. 

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 
in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch bereits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man 
sich für die Ausgaben, Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. Ar-
beitsstatistische Amt untersucht. 

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haushal-
te, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen 
lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur Wohnung, der 
Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern.  

Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Einkaufsgutscheine, die in 
vielen Geschäften und Restaurants einlösbar sind. 

• Alle Angaben unterliegen - wie bei allen Erhebungen von Statistik Austria - der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18 und 
den entsprechenden Bestimmungen des Datenschutzgesetzes.  

• Wir sind bestrebt, den Ablauf der Erhebung ständig weiterzuentwickeln und die Belastung für ausge-
wählte Haushalte möglichst gering zu halten.  

• Die Teilnahme der Stichprobenhaushalte wird mit einem € 50 Einkaufsgutschein entschädigt. Der 
Einkaufsgutschein ist in vielen Geschäften und Restaurants einlösbar.  

• Unsere Erhebungspersonen sind im Umgang mit Haushalten in Befragungen und inhaltlich auf diese 
Erhebung geschult.  

 

Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhebung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info. 

Konsumerhebung 2019/20 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/wirtschaft/preise/verbraucherpreisindex_vpi_hvpi/index.html
https://www.statistik.at/Indexrechner/
http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/
http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/private_haushalte/konsumerhebung/index.html


 28.09. - 
03.11. 

 Wildbretwochen im GH Dissauer, Peter Dissauer, 2881 
Trattenbach 129, 02641/8520, www.feistritsattel.at 

Fam. Dissauer 

SO 29.09. 07.00 - 
12.00 

Nationalratswahl 2019 
Wahllokal: Gemeindeamt Trattenbach 

 

SO 29.09 14.00  
bis  
17.00 

Tag des Denkmals 
Wittgensteinmuseum bei freiem Eintritt geöffnet, Bewir-
tung durch Tourismus– und Dorferneuerungsverein 
Trattenbach 

Bundesdenkmal-
amt, 
Gemeinde 
TDV  

MO 
und 
DI 

30.09. 
und  
01.10. 

07.00 
bis 
18.00 

Sperrmüll– und Alteisenaktion beim Bauhof 
Autowrackabholung nach Anmeldung 

Gemeinde 

SO 06.10. 10.00 Erntedankfest 
Weihe der Erntekrone, Festmesse in der Pfarrkirche, an-
schließend Agape 

Pfarre Trattenbach 

 06.10. - 
03.11. 

 Wildbretwochen und Wildbrunch im Hubertushof, 2881 
Trattenbach 12, 02641/8213, www.hubertushof-
trattenbach.at 

Fam. Mies 

SA 26.10. 09.00 Familienwandertag  Elternverein 
Trattenbach 

SA 26.10. 09.55 F/List Feistritztallauf 
Start Halbmarathon Gasthaus Hubertushof in Trattenbach 

TimeResult Events 

FR 01.11. 10.00 Allerheiligen 
Messe und anschließend Umgang mit Gräbersegnung 

Pfarre Trattenbach 

SA 02.11. 13.00 Leonhardiritt 
mit anschließender Segnung der Pferde 

Reit– und Fahrver-
ein Lechner 

SA 09.11. 14.00 -  
19.00 

Blutspendeaktion des Öst. Roten Kreuzes 
im Gemeinschaftshaus Trattenbach 

Rotes Kreuz 

MO 11.11. 17.00 Martinsfest 
Laternenumzug, Feier in der Kirche, Agape 

Kindergarten 
Kath. Jungschar 

SA 16.11. 20.30 WildWECHSELBall im GH Hubertushof, 2881 Trattenbach 
12, 
02641/8213, www.hubertushof-trattenbach.at 

Jungjägerschaft des 
Feistritztales 

SO 17.11. 10.00 Cäciliamesse in der Pfarrkirche Trattenbach Musikverein 
Pfarre 

SA 23.11.  „Der Schneeberg“ - Vortrag von Karl Tisch aus Puchberg 
im Gemeinschaftshaus 

FF Trattenbach 
MV Trattenbach 

Veranstaltungen 

Laufende Informationen 
über das Geschehen in der Gemeinde, den Veranstaltungen und den diversen aktuellen Themen finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Trattenbach: 

www.trattenbach.gv.at  
Klicken Sie sich doch einfach rein! 


